LASSEN SIE IHRE/N MITFAHRER/IN DIESE
HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG
UNTERSCHREIBEN
Einverständniserklärung des Mitfahrers auf Beschränkung der Haftung des Lenkers und Halters des 
raftfahrzeuges mit dem polizeilichen Kennzeichen: ..................................... 
gegenüber der Mitfahrerin/dem Mitfahrer als Insassen.

Ich, ............................................., erkläre durch meine Unterschrift unwiderruflich Folgendes:
Ich werde im oben näher bezeichneten Kraftfahrzeug ohne jegliches Entgelt oder sonstige Zuwendungen mitgenommen.
Für den Fall, dass ich anlässlich einer Beförderung einen Unfall erleide, woraus mir ein Körper- oder Sachschaden entsteht, gebe ich folgende Verzichtserklärung ab:
Ich verzichte gegenüber dem Halter und gegenüber dem Lenker des oben genannten Fahrzeuges auf die Inanspruchnahme einer Haftung. Dieser Verzicht bezieht sich sowohl auf die Gefährdungshaftung nach dem Eisenbahn- und Kraftfahrzeughaftpflichtgesetz (EKHG), also wenn den Lenker kein Verschulden an dem Unfall trifft, als auch auf die Haftung wegen fahrlässig verschuldeter Verkehrsunfälle. Dieser Verzicht umfasst die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen, soweit diese nicht durch eine Versicherung gedeckt sind bzw. soweit die Schadenersatzansprüche die vorliegenden Versicherungssummen übersteigen. Ich verpflichte mich, die Kosten zu übernehmen, wenn es durch die Inanspruchnahme des Haftpflichtversicherungsunternehmens des oben genannten Fahrzeuges durch mich zu einer Malusbelastung des Versicherungsnehmers kommt.“
Achtung: Für Verkehrsunfälle, die Sie als Lenker grob fahrlässig verschuldet haben (z.B. unter Alkoholeinfluss), haften Sie gegenüber Ihren Mitfahrern trotzdem! Die strafrechtlichen Folgen eines verschuldeten Unfalles können nicht ausgeschlossen werden.
Vorsicht bei minderjährigen Mitfahrern! Obsorgeberechtigte können nicht wirksam auf deren Ansprüche verzichten.
Tragen Sie das genaue Datum jeder einzelnen Fahrt in die dafür vorgesehene Spalte unten ein und lassen Sie diese Erklärung von Ihrer/Ihrem Mitfahrer/in daneben unterschreiben. Vergessen Sie nicht, die Nummer des polizeilichen Kennzeichens im ersten Absatz einzutragen!
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